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Landtagswahlen am 7. Mai 2017

ber der ieweils letzten Wahl

Das $ar vor allenr nach den einige Wochen vorher noch ganz anders laulenden Umfragcn
cin doch überlaschendes \Vahlergebnis. Und cs *ird wohl eine scliwierige Rcgierungshildung liir
cin .Jamaika':Bündnis geben. Sehr unterschicdlich $ieder clie Abslinmurgcn in der Cerneinde.

Urrd abso]ut cnttäuschend die Wahlbeteiligung. vol allem in tr--esscndorfl
(Die Namen der Wahlhelfer in dcn drci Wahllokalen dürl'en $'f aus l)atcnschutzgründen nicht

nennefil!!)
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(ln Klad'nem die Ergebrisr der
Lxndtag$ahl !. 6l\lai 21)12)

Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf
Wcmcr Kalinka
CDU (Zscitstimmen)
in ,;

3E3 (385)
319 (341)

36.8% (36.,1%)

r84 (201)
r53 (r70)

36,s% (37,1%)

149 (12',7)

118 (r23)
34,,+!./" (3:1,4%)

50 (57)
48 (51)

45,7% (39,5%)

Lutz Schlünscn
SPD (ZweitstiDlmen)
in 9;

300 (3 59)
275 (314)

i 1,79i (36,491i)

160 (176.)

150 (173)
35,8% (37,8 %)

106 (141

96 ( l3l
28,0% (38,3%

14 (42)
29 (34)

2t.6% t.26.4%)

Nlihlan
cR[]\E
in%

6r (60)
87 (E8)

r 0.0% (9.3%l

2s (24)
3s (38)

8,s% (8,3%)

26 (.21

,{0 (36

11,7016 ( 10,19/o

10 (r)
r2 (11)

l l ,lo:,; ( 10.99i)

Schulz
FDP (Zwellstimmcn)
in% .r9i (5.69n)

29 (r 6)

'12 (23 )
10.0% (5,09;)

24 (18
s0 (2r

1.+,69; (5,9%

4 (e)
6 (e)

5.79r0 (7,00/o)

Henning Lange (Pirä1en) l3 (s9)
3 (s 8)

0,3 9.'(6, 1 9/,)

6 (23)
2 (2s)

0,5% (5,5%)

6 (28

0 (23
o.o9; (6,,+%

1(8)
1(i0)

r,0?; (?,89/o)

Gabi Gschwind-Wiese
Die Linke (Zweitsi.)
in 96

3l c7)
30 ( 2r)

l.s9/" (2,2 9;)

t2 (t2)
8 (8)

t§% (1.7%)

18 (12
20 (10

s,8% (2,8%

I (3)
2 (3)

1,99; (2.30i)

AJD 39=,+,59/" 21: 5,00,) 15- 4.4% 3:2,9%
G)

SSW (nul Zweitstinrmen) 5: 0,6% 1=0,2% 2= 0.69/0 2:1.90Ä
Sonstige Zweitstiümen r l (24) 7 (.12) 2(5
gültige Zweitstilrunen 867 (84s) 119 (1sE) l:11 (129) 105 (129)

Wahlberechtiste 1.190 0.133) 719 (707) 572 (53r) 199 (l95)
Wahlbeteiliquns in % 58.9 (66,9) 59,r (6s,5) 60.5 (68,,1 52,89/. (6E,2)

Ungültige Erststimrnen 32, ungültige zweitstimmen 10.

Hier die Abwei dcr Prozentsätze von CDU und SPD er iewerls letzten Wahl.

Land Wahlkreis Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf
CDU +1.2 +1 l.l +0.4 -0.6 +0 +6.2

SPD -4,',7 -2,0 -10,3 +1,2

7/;a;t'



Sitzung der Gemeindevertretung
am 28. März. Feucrwehhaus Blckcndorll 9 Zuhörer

Vor der Sitzung rvurde dcr JuqenduehLr das ncuc TranspoftfihrTeug l'eierlich

Bünjer zum stellvertrctenden sechendorfer ortswehrflihtrer zugestimmt. Beide wurden dann vereidigt rmd
bekamen ihre Emennungsurkunden (siehe Foto).

Die Druckwasserbehälter in den Standofien Kaköhl-Moorbrock und Högsdorf sollen auf der

Foto). Vor Eintritt in die Tagesordnung gab es ein
Gedenken zul Erinnerung und Ehrung des verctorbenen
Vorsitzenden des Seniorenbeiats, Klaus-Diter Lühr.

Neuerdings muss die Gemeindeverhetung den
Haushaltsplänen der Ortswehren (tr1rh(r
Kameradschaftskasse[) zustimmen, was einstimmig
erfolgte. Dann wurde dem Erwerb des Fahrzeuges flir die
Jugendwehr nachträglich zugestimmt. Für die Wahlen in
der Feuefwehr war die Zustimmung der
Gemeindevertretung erforderlich. So wurde der Wahl von
Oliver Maaß zum Ortswehrführer Sechendorf und zum
stellv. Gemeindewehtrflihrer und der von Klaus-Dieter

sehr ausflihrlich

Hans-Peter
Lohnau zunr

neuen \rorsitTcnden des Scniorenbeirats sesählt \\'urde. Eirl
Kaköhler Bürgü hat sich angeboten. das aul dem Bolzplatz
fehlendc Tor zu erneucm. Dalür kann er das Marerial beschallen
Diskuticrt \\1Lrde über cine evtl. [,adestarion fli Elektromobile-
auch anltesichts der' sicher u.achsendcn touristischcn Bedeurung
einer solchcn Einrichtung.

Nichtöllantlich r,, urden
Personalangelegenheiten, Grundstücksangelegenheiten und
eine Schaden$egulierung behandelt. Ende: 21. 12 Illü

übergeben (siehe

_ DZVEA' e

telr*rlTlBr' hlekbßchutdüEd{rhm€n, Fugenabdichfu ng

w\rvr f eneter-karsren dP

Grundlage der vorliegenden Angebote saniert
werden. Das spart Aus- rmd Einbaukosten rmd hat
trotzdem eine Lebensdauer von ca. 20 Jahren. Für die
Erneuerung der Eingangstür DLRG wurde dem
günstigsten Bieter der Zuschlag efleilt. Die Gemeinde
beteiligt sich mit max. 2.878,98 an der Beschaffung
des Elektromobils für einen Bürgerbus (der am 25.
Jtmi ausgeliefert werden soll). Der laufende Bet eb
soll über Werbeeinnahmen finanziert werden. Das
wurde mit einer Gegenstimme bei einer Enthaltung
befürwortet.

Unter Verschiedenes wwde mitgeteilt, dass

Wirsind lhr regionaler Eier-Hof

Unsere Eier bekommen Sie bei:

' FleischereiBurmeister,
Blekendorf

. REWE Stephan [Iatthies,
Lütjenburg

. Fleischerei Steffen,
Lütjenburg

,4rz 7d r'iz Scfulrt



Aus unserer Gemeinde
Horst Rönnfeld im Ruhestand.

Wir bcrichteten in unserer letzten Ausgabe darüber. dass ein neuer Mitarbeiter im Kurbetrieb als

Nachfolger fü. Horst Römfeld eingestellt wude. Nach nunmehr 18

Jahren Tätigkeit hat ,,Hossi" das Rentenalter efieicht. Er kam aus dem
Tiefbau und hat bei der Gemeinde nahezu alle anfallendan Aufgabel
gemacht: u.a. Plattenlegen, Bordsteine setzen, Baggern, die
fieifigliche Mülltour mit über 50 Behältern, Kassieren der
wohnrnohile und auch Aushilfe beim Kassieren am Strand. Er hat
sich bei der Gemeinde wohlgefühlt, ist gut mit den Arbeitskollegen
ausgekommen, hat die vielen flberstunden im Sommer in Kauf
genommen.

Nun ist eigentlich Zeit, aber doch wied€r viel zu tun. Er ist aufder
Suche nach einem Pferd (fungreiten ist sein größtes Hobby), hilft aber

auch viel bei Bekaimten aus. Wir wünschen ihm einen schönen
Ruhestand

()nnerkung: Hoßt Rönnjeld iit iibtigens dd tit einvertto]1den. das.\ sein \dttl? genonnt rird L'nsere

Zeitung\ l-de tl.liir kritisie]t, dass \ie den \onten les \idtlölger! t.rötentli(ht ,nd dd it den Ddtuschut.

a
Die Fußgängerbrücke am

Sehlendoder Strand macht immer
wieder Kwnmer. Sie muss
jzihrlich auf Standfestigkeit der
Holzkonstrul,lion überprüft
werden. Do Sachverständige
hatte auch diesmal allshand
schwere Mängel aufgelislet, die
dringend repari€rt werden
müssten, da auch viele
Bolzen\erbindungen korrodieren. Diese Rcparaturen sinLl \ or dcr Saison bereits uusgeliilnt worden

I
Für die belieblcn BcachLlp-Veranstaltungen am Strand musste in dieselr Jaln eine schalltechnische

Lntcrsuchung durchgeliihrt rverclen, die nichr unerhebliche Koslcn vcrursachte. Dabei *rrdc dlY nächtliche

Betrieb mch 2l Uhr geprüft. mit dem Ergebnis. dass kelnc Überschreitung del lmnissions\\erte und keine
unzunutbare Belüsligu.g der umlicgenden \\iohnberiilk€'rung (CampingDlätze) at enrenen isL.

Der SPD-Ortsvcrein Kaköhl und Lnlgebung halle zum Ostereier§uchen an denr Blekendorltr
SpoftpiatT eingeladcn. ,{0 Kinder und Errvachsene lolgtcn der Einladung und hatlcn \ iel Spaß beirn Suchen

der Eier und llascn im Rasen und in den Spielgerätcn. Nach der erlolgeichcn Suche !!eb es llra[l1rst LLnd

Kartoffelsalat, um sich zu stifuken. Nette gesellige Gespräche bei
Fdhlingswetter schlossen sich a]I A]s Gast war SPDlandtagskandidat
Lutz Sclilünsen vor Ort, aler als ehemaliger Schiedsrichter und

Vorsitzender des Kreisfußballverbandes Plön neben den politischen
Themen auch eine Meflge Gesprächsstoffzum Thema Fußball und Sport
hatte.

Am Bnde der Veraßtaltung übergaben do Vorsitzende Matthias
Ehmke (lin}s) und SPD-Landtagskandidat Lutz Scl ünsen (rechts) den

Erlös aus dem Verkauf der Brat\i'ust lmd Kartoffelsalat in Höhe von
100,-€ an den Fußballobmann Timo Nagel vom SC Kaköhl für die
Jugendarbeit und einen neuen Spielball, mit dem der SCK im Anscliluss
gleich die Gäste aus Marina wendtof mit 3:1 bezwungen hat.

Timo Nagel bedanke sich und stellte noch einmal die wichtige Arbeit
der Vereine in der Jugendarbeit dar. Ein rundum gelungener Tag.

.IrJdFäItFroürnbersE --f:(l,tr
stuiLdzo,*d':."b$si.!c+'u_ ?d'\,

vrww.packlus.de ido@rpackiu§.d€



Kommt das schnelle Internet?
Seit Jaken ging es mit dem Zweclor'oband Breitbandversorgung im Kreis Plön nicht recht voran, sodass in

vielen der 46 Mitgliedsgemeinden schon erste Zweifel aufl<amen. Dann wurde im ersten Bauabschnitt im
Südweste[ des K-reises begonnen, die Zahl der ]nteressenten überstieg dort die gefordeflen 55% z.T. deutlich. Nun
werden dort bis ins erste Halbjalr 2018 mnd 3000 Gebäude angeschlossm.

Anfang Mai ging es plötzlich auch bei ur» ganz schnell: Grcße Briefirmschläge des Zweckverbandes
Breitbandversorgung im Kreis Plön sollten sehr kurz{iistig möglichst von Gemeindeverhetan verteilt werden, um
auf die Informationsveranstaltungen am 9. und 11. Mai im LVZ lutterkamp vozubereitm. Es sieht nun so aus,
dass alles doch schneller gehen könnte. Unsere Gemeinde liegt im dritten Bauabschnitt (Amt Lütjeübur9, in
dem zunächst um den Anscliluss geworben wird. Eine Quote von 55yo muss auch hier mindestens ereicht werden,
um den Ausbau zu verwirklichm.

Die Informationen in den Brcschüren sowie auf den o.a. Veranstalflrngm warcn duchaus ldar und
einleuchtend und ließen gar nicht so viele Fragen an den Vstrete. der Pepcom, Reinwal4 und den Projeldleiter
des Verbandes, Schoene, offen Es wurde vor allem auf die goße Leistungsflihigkeit eines Glasfasemetzes ins
Haus hingewiesen ala es in den nächsten Jatren weiterhin erheblich wachsende Datenmengen geben wird. Damit
sei man für die Zukunft gut gerüstet.

Hat man bis zum Stichtag (9. Juni für unsere Gemeinde) einen Internet-Antmg gestellt, edolgt die Verlegung
der Glasfaserleihmg und der Anschluss an das Glasfasemetz für die ersten 20 Meter der Zuführungsstrecke von
der Straße zum Ürbogabepunkt im Haus (HÜlP) kostedrei, Jeder weitere Meter kostet 75 €! Wer sich nach dem
Erstausbau entschließt, zahlt pauschal 1250 € für die genannten 20 Meter, dazu 100 € projeden weiteren Meter. Zu
diesen nicht unerheblichen Summen Lmd den sehr kurzen Entscheiduagsfristel gab es duchans kitische
Anmerkungen bei den VersammlungerL von Erpressung tmd Pistole auf die Brust setzen war die Rede unter den
Zuh&ern.

Problematisch bleiben natürlich Grundstücke im
Außenbereich. Hier sind von vomherein 5oZ auf
einer (geheimen) Ausschusslistg sozusagen aus der
Wshmg genommen worden, nur für die restlichen
Gmndstücke gih da]m allerdiDgs die 55%
Anschlussquote.

für die Uemeinde Blekendorl wäre es ein
Riesenfortschritt, wenn sich ge tg
Anschlussnehmer finden würden. Die Vorleistungen, die die Gemeinde bereits in nicht unerheblichem Umfang für
verlegte Leerohre nach Nessendorf bzw. Friederikenthal geleistet hat, woden vom Zweckverband offensichtlich
nicht honoriert. Das hatten sich die Gemeindevertreter allerdings anders vorgestelltl

Hat man sich fijr den Aßchluss entschiedeq ist ein Antrag auszufüllen, eine
Grutrdstückseigentümererldärung beizufügen (bei Mietem die vom Vamieter), ein Portierungsformular für
die Weiternutzung der bestehenden Telefonnummer und ein SEPA-Mandat für die Abbuchung der Gebühren.
Wichtiq: Alle diese Anträse und Bescheiniguneen sind vorsorqlich aussestellt und verlieren ilre Gültiekeit. wenn
der Aßchluss nicht verwirklicht wird. Füt die Einrishtung des Anschlusses wird femer eine Einmalgebülu von
49,99 € fd11ig.

Die Pepcom-Produkberater beantworten Fragen und helfen auch beim Ausfi.illen. Zwei Bürgersprechstunden
sind noch vorgesehm: Mittwoch, 7. Juni und Donnerstag, 8. Juni, jeweils von 10.30 bis 19.30 Uhr itr der
Touist-Info Sehlendorl (Bitte die lolmulare und eine aktuelle Telefomechnung mitb ngen und hinter der
Tourist-Info parken!) Auch ist d€r Kundenservice unter 0800 100 3504 von Mo-Sa von 8 bis 20 I-ür zu erreichen.

Foto Grunenberg Bewerbungsfotos
Teichtorstraße 1

24321 Lütjenburg
Passfotos

Fotokopien
www.foto-g ru nen berg. de



Seniorenbeirat trauert um Klaus-Diter Lühr
Am 17. Februar verstarb in Alter von 80 Jahrcn del Gründungsvorsitzende

des Blekendorfer Seniorenbeiats, Klaus-Diter Lühr. Er war ohne Zweifel der
Motor des Seniorenbejrats, der seit 2013 zahkeiche Aktivitäten in Gang
gebmcht hat und mit großer Hartnäckigkeit seine Ziele verfolgte. Seir Tod ist
ein schwerer Verlust für alle Beteiligten!

Zum Nachfolger als Vorsitzender wurde Hans-Petq Lohnau aüs Kaköhl
gew?ihlt, Nachdicker als Beisitzer ist Reinhold Duwe aus Blekendorl

Fern$ärme füI Kakiihl?
Die lnteressengemeinschalt liir det Aufbau eines Fern\\'ärmcn.tTcs in Kaki,hl Iüt in dcn

lergangenen Wochen persünlich 1ür i]Ie P1äne govorben. \ach Anal.vse dcr Rückmeldungen und

unter Bcrücksichligung der Tatsache. dass nicht jeder efleicht §.rd.. konnte, soll eine letzlmaligc
Inlömutionsleranstahun[ durchgeiührt §'crden. Dalln rt ]rd cndgültig über die
Rcalisationsmöglichkeit dcs Projcktcs cntschieden *erden.

Es $ürde sich lohnen, Kaköhl nachhaltig, elllzient Lmd Tuku.llsorientieft aufzustellen.
Möglicheru,cisc lassen sich Zu,eii'el, sei es gegcnübcr cler Technik. den Anbietem odcr der
geplallten Gcnossenschall in einem persönlichen Gcspräch klürelt. \-orhandenc Encrelc ..r'ol der

eigenen Haustür" zLr nutzen. im Rahmen eincr Genossenschaft !allslbastimmt uncl unabhängig ztt

handeln und zudcm cien Wen seines Eigentunß zu steiaern. sollte -\üeiz ganug !ein.

Trellpunkt am Sonntag, 9. Juli um I I Uhr auf der \essendorter \lühle.

Lobenswerte

nicht meckcrn, da

rurden von der
Ireiuilligen

Feuerrr'elu
Sechendorf und
von den fuß-
ballern des SC
Kaköhl in Eigcn-
leistung je*eils
tolle vorzcigbare Welke geschafttn.
Dic I'läche vor dem Fcuer*ehrhaus in Sechcndorf$urde mit
Pflaster \ersiegelt, §ornit nun alle Aullagen crliillt sind.

Und am Spofilcrhcinr an der Grundschule wurdc cin ebenso gelungener ilbcrdachter Anbau

erstcllt, der sich optisch sehr gut einlilgt und nun dem Verejn und natür'lich auch Schulc und

Kindergarten zur Nutzunq zur Verlügung steht.
Bei beiden Obicktcn trägt die Gemeinde die Nlate alkostcn, beide sind ja auch im Eigcntum

der Gemeinde. Diese Verlälneüsweise \\'ird r,on der Gemeinde\ertretütg ulllcrstützt. die sich über

diesc lobcnsrverten Aktivitälen lieu.

Eigenleistungen
Da kann man nun wirklich



Klaas un Hinnerk

mehr Stimmen os de SPD. Un nu kümmt dol

Klqqs: Hesl ql hört vun de Lüiten un de Groten?
Hinnerk Du, doi is ol jümmers so west, de Lütl'en strompelt sik ol un qf, un qn'n Enn winnen
jümmeß de Groten. Dor konnsl nix bi mokenl
Klqqs: lk meen doch de Lütten un de Groten in de Politikl

Hinnerk Un wqt scholl dor onners sien?
(lqqs: Kiek di doch mol de Londdogswohlen on,
de wi hüst bi uns hott hebbt. Dor denkt du, dol
geiht üm en Duell twischen de beiden grolen
Porteien, SPD, CDU, üm Albig or Günther.
Hinnerk Jo, so weer dol doch ok.
Klqqs: Un denn hebbt se de Lüüd vörher
befrqqgt und dorbi keem jümmers ru1: Albig is

bekonnler, de Minschen sind gröitstendeels mit
de Regeerung tofreden, mol weer de SPD vörn,
denn de CDU. Dqt heel denn jümmers Kopp on-
Kopp-Rennen.
Hinnerk Dqt seggen se jümmers vörher, dormit
vele hengqht un nich denken, dot is ol
entscheedt.
Kloos: Mon nu is de Wohl hier vörbi, de CDU hett

blois noch op de Lütlen qn! De Grönen un de FDP
entscheden, wot nu posseerl.
Hlnnerk Un egentli is dot blots
Kubicki YUn de FDP, de bestimmt,
wot löppt. Un de is in veer
Monoien in Berlin, de wlll je ok in
den Bundesdog. Dot Spill mokt he
nich dot ersle Mol.
Kloos: Genou, en korl'e let blifit
he noch dormong un denn giffl
he sienen Plolz in Kiel wedder of.
Hinnerk Denn konnst du je ditmol
Recht hebben, de Lütten
bestimmf, wqt löppt.
Kloos: Genqu, de hebbt tosomen
nich so veel Stimmen kregen os
een vun Groten olleen. un likers
hebbt se to seggenl

I IABI-N ITtC-I I I.
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Schule Rathlau in der NS'Zeit (ll)
Die Lehrerschaft sollte ab ,1933 die Kinder zu richtigen Nationalsozialisten erziehen, auch mussten die Lehrer

aem rusllenrerouno beitreten. Viele Lehrer waren in 
-der 

Ns-zeit durchweg besondeas elfrig, insofern sind die

i;;ts i; der Rathtauer schulchronik keine Ausnahme. Das Besonderet sie wurden nicht wie anderswq yernichtet,

fieräusoeiissen. uberklebt. sondern sind so erhattenl Allerdings geht aus den Aufzeichnungen auch klar heryor,

ffinddasEhepaarMüller,seinebeidenNachfolger,ebensol
Das gigantische Winterhitswerk, das von unserem Führet und seinen Mitarbeitern ins Leben gen"fen wurde'

äiini n a1""". Winter jeden yolksgerossen vot Hunget und Kälte Var einem lahr noch wärc eine solche

;i;; ,;rt;;;;", gewesin. Jetx ist-sie in kuEer zeil zu einq bis ins letde Dötfchen reichenden sichet

iÄiii"ii.i org"niut.n gewarden, und dabei baut sich das ganze wetk nur aus Freiwiligkeit' apfersinn und

socnden auf-'Dutch fre;willqe monatlich Geld- und Natuialspenden' durch Verkauf von Plakeften und

Äi"r"är"äin, äiiin s"iÄtuÄg ". sonntag des ,Eintopfgerichtes,' weden die Miltianenbeträge von valk selbst-iägä;"i 
:'ii" i", unterstützüng aer ArnLn noiwendig-sind. Die minderbemittelten Famitien unsercs Daies,

tliiun" nu, noch wenia Arbetstose gegenübet den Vorjahre' bekommen Brct, Kartoffeln und andere

Le;ensmtllel sawie Brennmaleialien sodaß sie 
^einen 

M.nqelletd"n'
i"ni"iu"t"f wird auf setnen Wunsch hin zum 1. April t9a4 nach Suchsdorf versetzi. Er schrelbt u.a.: ,,Hiermit

äieiae icn nacn ftintlahiger Wi*sankeit von Rathlau und muß bekennen, daß mh währcnd dieser nicht immer

iii"ä"n z.it schule- unä umgebung ans Herz gewachsen sind. unendtich schwer war der Anfang und

g.iiii"Ä.,fs"i u^ a"m Schui habiich sowoht dis Außere wie auch den inneren ceist der Schule heNorholen

müssen."- --N-ulffotg", 
wurde der schulamtsbewerber Heinrich Mü er (geb. 1S09), der 1932 seine erste Prüfunq

bestanden ;d zunächst als Hospitant und Hilfslehrer beschäftigt gewesen war' Am l Mai' den Tage der

Ääinaten lrteit traten die Kindät der Schule in Rathtau matgens um I lJhr auf dem Schulhofe an und

Äär""iirren unter ,"iner Leitung geschlossen nach Kaköht, un der Übeiragung der Rede unseres Führeß und'Ä"iiii1irA"o 
Adotf Hitlet , so iö der Rec)e des Reichsjugendführers Baldur von Schiach beizuwohnen. Die

äÄriir öÄg", io u unr b;eendet An Nachmittag schto;s;n sich die Erwachsenen uns an Wir wohnten un 14

Ui; den doiesdienst in Btekenc)oi bei, und un 16-Uhr der Rede unseres Führers auf den Tempelhofer Feld.- iÄ Sinnarcna, den 30. Juni feieften wir zusammen mit den anderen Schulen der Umgegend den Tag der

,tuoinia ii ete*"ndort. wie in varjahrfanden auch diesmal sportliche wettkänpfe staft. Die schule Rathlau kannte

;;;;r"t; M"l;"ir",re iannicn"tts'und Einzelsiege fit sich buchen' sie gewannen die stafette und das

'"AÄ 
i_ ÄllJust nabe icn nft der Lehrein Etfriede Freese aus F]ensbutg verheiratet_ Die Einwohner des Doies

naien unsei Haus festtich geschmückt. Da unser"e Schu/e so sehr knapp m1 Lehrmitteln versehen ist, haben wir

ir" ""i., 
giniii, e, einigen spietnachnittagen haben wir gemeinsan in der umgegend Eicheln und Kastanien

oouÄÄ.ttl äie *i, an aen liauern Krutzfeldt fü;17 RM vetkaift haben. Eine Weihnachtsfeier fand in diesem Jahrc

iicht stai, aa die RegierL,ng Weihnachlsleiem in den Scnulen \'erbalen hane

bii, li.' i"niu, tsäs wa; det Tag der saarabstinnung. Mlt alen Mitteln hatten die Marxisten und separatisten

veriucht. Stinnen für den ,statua quo' zu gewinnen. Und trotz altet Schikanen ergab die Abstimmung _eine

tiiiia,äigiiii i"l',*"it für beutschtän(l: go,i% der saarbevölherung beh.annte sich-2m neuen Deutschland' Als

Äs irgi'aiii d"r eo§innung am Morgen ctes 15. Jan_ durch Dt. Goebbels in Rundfunk bekannt gegeben wotden

war, wirde die Schule nach einer wüttligen Feietfür den Tag geschlossen'

1i,ölt. öLiiug ii,,Jugend wurde in diesem Jahr am 21.6.-zim eßten Malvon det H.J. dutchgefühtt. Da der.Weg

ru, *sieä xina'er n""n'Dannau zu weit waf, wurde unseren Bezirk ausnahmsyyelse gesfaitet, nit den nicht in der

Ä.j- iia d". B.d.M. oryanisieften Kndern das Fest in Blekendoi zu feiem' Es wurden in diesem Jahr keine

Kränze. sondem Siegernadeln vefteilt.
Ä,i ii.si. *a 21.ö. sind wir geneinsam zum Brombeerpflücken losgezagen- Wir haften in ganzen 137 Pfd-

Be;rcn, die wizum Teit nach Litienbutg für o'10 RM je Pfd und zun Teilan die ObstveNvertungsstelle in Eutinfür

a,i'äu ii Pi. vetuauften. b.n irtös ,on 15,-30 RM verwendeten wt zur Anschaffung eines kleinen

i"*aini"inranx.s_ Es war nämtich in letaer zeit des öfteren vorgekommen, daß Knder fielen, mit den Rad

"laä"n 
u"*. und sich dabei rccht emsthafte verletzungen zugezogen hatten. lJm in solchen Fällen die erste Hilfe

giäi ri xanr"n, beschloß ich, eine Apotheke anzuichaffen. Aus unserem Lehrmillelfond Pa RM) konn-te ich

ä"iii 1i t"ii", ,i"nt" nehmen. Nach deÄ ersten Frost pflückten wir 177 PfcL-schlehen, die wir füt 6'68 RM nach

äliiiuio ,.*uun n. Oas Geld wurde ebenfalls für den Verbandsschrank (25 RM) ve^'"endet'* 
i;;; '.ir;;-i;.'ß J""- Ä""r,",,ir."r"." Rust frr Wsserschaft, EEiehung und volksbildung wid ein

t"rnritt"ttt"it ug von A,2O RM pto Kincl erhoben (Fami\en ml meht al: -? 
Kndeln zahlen no für 1 Kind den

;";i;;g.l ä;; ä"""" Getd weÄen schmalfilmgeräte angeschafft- lnnetha.lb. von .20 Jahren soll jede Schule in

biil"iiura 
"in"n 

salchen Apparat bekamren r,it dei Kreis Plön ßt bisher ein Apparct angeschafft' det von

lää )i siniri" gent. so böxan ich auch den Apparct nach Rathku, .nit den-Fitmcn Rotwild und Damwild'

Ääoirer ion scnir und sumpf und der seiter. Naciäen die Kinder die Filme am Margen gesehen hatten, Iud ich

die Ellern zu einen Filmabend in die Schule.

An29-MalziefunserFührerdasganzedeutscheVolkandieWahlfine'99%allerabgegebenenStimnen
beiannten sich zu Adolf Hitler. Unserc Gemeinde hatte keine einzige 'Neinstimme' 

zu verzeichnen'Unser
'ai"iÄnrig." 

kindeiest fand am 17_ Juli statt. Die weftkämpfe wurden am Nachmittag des 16. Juli ausgetragen,

iiÄit ai nna"r ro, tudwigshof, Hähnersahl und F edrichsleben den Weg nicht viermal an einen Tag machen



mußten. Am Nachmittag des 17. Juli zogen wi mit Sang und Klang im Festzug durch das Doi und über die
Nessendorfer Mühle nach Nessendo4 wa wir in der Wulfschen GastwitTschaft unser Kindeiest zu feiern pftegen.

An 22. Februar 1937 machte ich hier in Rathlau neine zweite p fung für das Lehrcmt an Volksschuten in
Preußen. lch hatte vot det Kommission drei Lektionen zu halten, Gesamtunterricht im 1.+2 Schuljahr. Biotagie
(das Huhn in der Et2eugungsschlacht) Rechnen (rechnetische Ausweiung der Bialogiestunde). Daran schtoß sjch
die nündliche Prüfung. Sie bestand in einem Gespräch über Probleme. die sich aus dem LJntericht ergeben und in
Fragen der Schulkunde und Rassenkunde. lch erhielt das pftdikat ,mit gut bestanden,.

An der Erzeugungsschlachl hat sich unsere Schule auch beteiligt. Wh haben gemeinsan mit der Nessenctoier
Schule den Flachs gezagen und gebündelt, den die Gutsverwahung Fiedichsleben in diesem Jafu angebaut hat.
Unserc Akeitslohn von 22.63 RM wallen wir im nächsten Jahr für einen Schutausflug veri/enden. Von 5. - 15.
September wude ich von Herrn Schuhat Tonner für die Teilnahme an Nürnberger Reichspafteitag beutaubt. ln
diesem Hehst haben wir wieder Brambeeren gepflückt und Kastanien gesammelt. Wir sammelten g % Zentner
Kaatanien, für die wir 19 RM hekamen und pflückten 70 Pfd. Brombeercn, clie wirfür 7 RM verkauften.

]m Winter 1937/38 bekam das Doi einen Fußsteig- Die Bauern liefeien je Tonne Land einen Meter Kantsteine,
die von den Steinschlägern hehauen wurden. Jetzt können die Knder wenigslens trockenen Fußes in die Schule

1.14.38. Das Sudetenland kehrt hein ins Reich. Die Kinder erleben an Radia nit, wie der Führcr an der Spitze
seiner Truppen ins befreite Land einzieht und von der dankbaren Bevölkerung stürmisch umjubelt wird. lch selber
bekam einen Bereitstellungsschein, mich vam 6_ Okt_ ab bereitzuhalten.

1.9.39. Seit heute früh 5.45h befinden wir uns mit Polen im Kriegszustand. un 1Oh verkündete es der Führet var
dem Reichstag. Wie werden sich England und Frankrcich verhalten? Schon am 26. August waren dje ersten
Männer aus dem Daie eingezagen und zwar die Weltkriegsteilnehner Rabei Lohmeier, Heinrich Schlünzen und
Franz Südel. Sie kamen nach dem Westen- Durch Radio wutde verkünclet, daß der lJnterricht in den Schu/en b/s

Kdeg. Unsere Truppen machen in Polen glänzende
auf weiteres eusfälh

3-9.39. England und Fnnkreich erklären uns den
Fottschille. Aus allen Häusem höft man flofte
Maßchmusik, unterbrochen von wichtigen
Sondermeldungen. Das Radio whd den ganzen Tag
über nicht abgestelk. Abends stehen die Leute in
kleinen Gruppen auf der Straße und untehalten sich
über die henlichen deutschen Siegesmeldungen. Die
Nächte sind hell. Wird der Tommy es wagen, in unser
Land einzufliegen?

11-9.39. Wiedercufnahme des Unterrbhts. Die
Hekstfeien fallen aus- ln der Schule veiolgen wir an
Hand det Kafte den Siegeszug der deutschen
Soldaten in Polen- Mit Begeisterung edeben db
Kinder das Geschehen der Gegenwaft-

4.11.39. Heute morgen erhielt ich meinen
Einberufungsbefehl yo, der SS- Am 7.11. muß ich
mich in Neumünstet stellen- Goft sei Dank, daß ich
auch endlich mit det Waffe in det Hand meinem
Vaterland dienen kann-

Nun übernahm seine Frau Ellriede Müller, auch Lehrerin von Beruf, die Leitung det Schute. tch wejß, daß ich
eine graße VerantwotTung übemammen habe, aber wie unsere Mütter im Weltkieg 1914-18, so wolen wir jungen
natianalsozialistischen Frauen und Müttet in diesem Kriege auch unseren Mann stehen für unseren Führetind für

27.1-40. Wegen Feuerungsnangel und schadhaften Ofen wid die Schule vorläufig geschlossen. Dje Kinder
kommen jeden andercn Tag zur Schule, bringen ihre Schularbeiten und haten sich neue. 11.3.4A_ Der lJntenicht
beginnt wiedel 9.4.40. Heute wurde im Radio bekanntgegeben, daß unsere Truppen in Dänema* einnarschiei
und in Norwegen gelandet sind. 10.5.40. Heute morgen 5.35 h sind unsere Ttuppen jn Holtand und Belgien
einmarschieft. Wir erleben Geschichte. Mit Spannung waften wi auf die Wehrnachtsberichte. Unaere
Weftkiegsteilnehner glauben, daß der Ktieg nun zum Stellungskrieg erstanen whd wie 1914-18. Wir aber gtauben
an die überragende Srralegle urseres Führers. 21-6.40. Heute kam ejne wichtige Sondermeldung ars dem
Führerhauptquaftier. Frankreich hat um Waffenstillstand gebeten. Alle Fahnen wehen!

28.8.40- Mein Mann wutde voläufig von der Waffen SS entlassen. 16_9.40. Mejn Mann überninmt heute die
Leitung der einklassigen volksschule in Bellin, deren Lehret eingemgen ist, währcnd ich die Rathtauer schule
weiteiühre. 24-11.40. Heute wutde mein Mann wieder eingezogen. Er mußte sich in Goslar stellen und kam B
Tage später nach NaMegen. 8. und 9. April 41. ln det Nacht giffen die Engländer mit statken Kräften Kiet aus der
Luft an. Wi konnten es van hier aus deutlich sehen und hören. Der ganze Himmel übet Kiel war helt von
Scheinwerfern, Leuchtbomben und Flakgeschossen und Fenster und Türcn klinien von den Geschjeße. ln
Lütjenburg sind schon eine Menge Flüchtlinge eingetroffen_

22.6-41. Nun sind unsere Truppen in Rußland einmarschiei. Der schwerste Kampf gegen den Bolschewjsnus
beginnt. Vam 30.6. bis 5.7. war die Mittel- und Oberstufe unsercr Schule im Aheitseinsatz bei dem Bauern Biß_
Sie nußten beim Kohlpflanzen heten. Wit haben die Fehltage in der ersten Ferienwache nachgehalt. (wirdfoftgesetd) ( Foto: Rathlauer Schut€ heute, Ansicht von Süden)



Meckerecke
Wer sagt denn, dass itr der Meckerecke nur gemeckert

werden muss? Das von uns in der letzten Ausgabe monierte
Ortsschild ir Rathlau (aus Richtung Kastaniendreieck
kommend) ist jetzt reu! (siehe rechtes Foto). Geht doch!

In der Straße Fuhlensee hat ein Baum den Telefonmast
richtiggehend umarmt, Ob das so richtig und nicht sogar
geführlich ist, meint ehe Leserin. Beim schotr länger
fehle den Tor auf derq Dorfirlafz in Kaköhl, was auch
beanstandet wurde, scheintja eitre Lösung in Sicht,

Meckern Sie gerne weiter. Mailen Sie
Beanstandungen (g.m.thiessen@freenet.de). Sie

uns ihre
können

natürlich auch gern anrufen (s.S.16).

T

VR-Banking App 19,600
G€ldautomat€n

v,
a

EIZ VR Bank Ostholstein Nord - PIön eG
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Elektroinstallation

Alte Dorfstraße 12

Tel. 0 43 81 / 42 65
Fax 0 43 81 / ,10 94 763
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Neubau
David Krause Dacldeciermeister

Hc ttern Da.h HolSeh endof. :4327 Sei' erdorl
rfo@holste n.da.h de wv/r.r'.ho nein dach de

f/ob 10173 7208910 Teefon043E3 517881

Von der Juqendfeuerwehr Kaköhl-Blekendorf
Nachtmarsch

Am 08. April ging es für einige von uns, zum Nachtmarsch auf Amtsebene nach Gadendorf,
ausgerichtet durch die Jugendfeuerwehr Darry/Panker, die im Vorjahr gewonnen hatte.

Der Marsch führte uns durch den Wald rund um
Gadendod und zum Hessenstein. Dieser musste sogar
erklommen und seine '11'1 Stufen gezählt werden, denn
dies war eine Aufgabe auf dem Fragenzettel, den wir mit
bekamen. Nach lustigen, interessanten und
anstrengenden Spielen im Ziel angekommen konnten wir

uns
stärken,

bevor es
gegen

Mitternacht
zur Sieger-

ehrung
karn. Wir erre chten von insgesamt zehn te nehmenden
GruppendenT Patz

Völkerballturnier Schönkirchen

Atli 4. Mätz nah.nen w r am zehnten Völkerbal -Tu rn ier
in Schönkrchen dem Goldfisch Cup. te. Es katen
insgesanrt 25 N4annschaften gegene nander an. Zie des
Sples war es, als erste die acht Fedspeler der
gegnerischen l\,4annschaft abzuwerfen. Unterstützung bekamen die Spieler durch zwei Strohpuppen. Die
abgeworfenen Spieler mussten sch auf eine Matte am Rand des Spielfedes setzen und durften erst
weder rein, wenn en Spieler der eigenen Mannschaft den Ball gefangen hatte. Nach sechs l\.4inuten
wurde das Spiel durch ein Signal beendet und die übrig
gebliebenen Spieler setzen sich auf das Spielfeld. Wir
belegten mit unserer Mannschaft den zweiten Platz. Zwei
von uns erklärten sich bereit, die JFW Amt Lütjenburg-Ost
zu unterctützen, da diese sonst nicht hätten teilnehmen
können. Auf dem Siegerfoto waren sie natürlich wieder
bei uns.

Partyservice
f, Eaneialer
Fhit.h.tu.itt r

24327 Rlekendoi - Pedeberg 18 a

llaasmaohu landuarst u. Fleisch

lcl, 04381 - 48 5,



J ahre shaup tv eryqqlq1glg
Freiwillige Feuerwehr Nessendorf

Auf der Jahreshauptversammlung konnte Ortswehrführer Heiko Schwien in seinem Jahresbericht für

ZOfä Uiä, fO Ei"iat Oerictrten: D'iese giieOern sich in 3 x Brände / Explosionen, technische Hilfen 1 x

ä;#1 ;ä;ä;s";l; Öi"fu; o i r'rlnscn in Not, 2 x sicherheitswachen' 2 x Fehlalarm durch

Brandmeldeanlagen und eine AlarmÜbung
lnsoesamt wuiden I Teilnehmer in der Digitalfunkausbildung gescnu['

Die Einsatz- (98 Std.) und Übungs- / Dienststunden (527) beliefen srch.aur

J". oäisirnä"" Did 17 Aktiveriweisen einen Altersdurchschnitt von 41'2

Jäi,ä 
"rt, 

die zehn Ehrenmitglieder kommen auf einen Durchschnitt von

77,4 Jahten. Ein Teilnehmer ist in der Jugendfeuerwehr'

Erstmalig musste auf der diesjährigen JHV einer Haushaltsplan-

nÄt"rrrnd zuoestimmt werden. zwecks Sondervermögen d€r

ü"rLä"ä,utt"iä""e Feuerwehr' Hierfür wurde ein stellvertretender

Kassenwart gewählt. Dieses Amt übernimmt Martin Puck---Oer 
.tugänafeueMehrmann Arne Biss wurde in die aktive Wehr

uO.rärr""n und zum Feuerwehrmann befördert Als Übernahme aus einer

"nä"tä, 
W"h, konnten wir Hinnerk August wieder bei uns aufnehmen'

öärii t 
"t 

Ol. w"ttt 
"inen 

Stand von 19 nlitiu"n (Foto Hinnerk August und Ame Biss)'

SPort-CIub Kaköhl v.1 946 e'V-

Diete' seibetonte Vorsitzender Gerd Thiessen,

Die Jahreshauptversammlung des SC Kaköhl am 16 Mätz im Sportlerheim begann mit der

r"ä""rltr"ö. HÜ ,rtae an Erwin Franzke erinnert, der im Vorjahr im Alter von 92 Jahren

,Järilr"o-, 
". 

bis 1980 26 Jarrre tangiiiienwart gewesen war' öeehrt wurde Dieter Rüder mit

äär'i;äk"i,,sp",tr"i a;s Jahres,. für 6o"jährige N.4itgtiedschaft..Das a eile- 1ei 
schon^ei*J".,:lr:1i

sorr sowie die B:t,"Y!n9 
-9::.,,:P"I,:lT'T:"-l'j^ 1"", "fl:l#;:l;Iöij;"#;1i;"," äi* Lä"""g s"runoen wurde, 9i: ll{:Tri9! llq:l^:::::ii*,,?,1:

üliüruäääi.i iJffitä"i,Ä ilo' aä äJ""niale ist zutriedensterrglg-oi: 9'.':yl-"1fl9"§.I'ly-':1:
ill"',""äiäläli#ääi ;h;;;l; ä v;E;noä' Vittor scrreter t<::l 

-"":,!:l'^rl:1.-:,f ::llil*:ä;i"iff ä;ä;";;;,ä ;;; ;""h ein Jahr wahrnehmen . . Neuer 
. 
Kassenpqg,! :1^T:s111

käöäi-oär*, riüt"" Franzen bteibt noch für ein Jahr gewählt Unterbrochen wurde die wie immer

aber immer aktiv gewesen, ob als Spieler,

Schiedsrichter, Jugendtrainer oder Fahrtenplaner

und bei Malarbeiten im Sportlerheim Als "Fußballer
des Jahres" ehrte obmann Timo Nagel Fabian

Schiemann {1. l\4annschaft. immer zuverlässig) und

Marco Ohde 12. l\.4annschaft, immer hilfsbereit. auch

außerhalb des Platzes).

Gerd Thiessen wies in seinem Bericht auf ein

recht ruhiqes Jahr hin. Zwei ,'Baustellen" wurden als

Schwerpunkte genannt: Der Anbau einer

iiherdachten TerESSe (die Genehmigung war am

Tag vorher endlich gekommen), der in

GärtnereiffiLANGFELDT

harmonische Veranstialtung vom

Knackwurstessen, beendet mit dem

üblichen dreifachen "Hipp-hipp-hurra".
Auf dem Foto v.l.: Karsten de Vegt,

Fabian Schiemann, Gerd Thiessen,

Dieter Rüder (Marco Ohde war nicht
anwesend) N.y§!t{,rrc. Stt 9 ' 24321 Lilricnbu.g 'Tcl : 0 43 8l - 40 09 - 0

w\r§.gaerInercflingf€ldl..le' infi'ra g:r§rnerei-langfeldl de

Ihft E;l.bnisgärtnerci ' Pflirzen trnd Fl{,icrik nnr iib'r l{1000 'rr



Totengilde Rathlau von 1729 e.Y.
Am '18. März 2017 konnte Uwe Dornbusch, Altermann der Totengilde neben den 23

stimmberechtigten Gildemitgliedern auch den König der Gilde cerhard Ahrens,,de Niestädter" mjt
seiner Königin Llte und den Bürgermeister Andreas Köpke im Esel- und Landspiethof in
Nessendorf begrüßen. Nach der Verlesung der verstorbenen Mitglieder hob der Altermann in
seinem Jahresbericht besonders das Sommerfest der Totengilde hervor, das mit einer sehr guten
Beteiligung eine gelungene Veransialtung war. Die erstmalig angebotene Hüpfburg erfreute sich
großer Beliebtheit. Besondeß bedankte er sich bei der Familie Paustian. die der citde den
Festsaal zur Vedügung gestellt hatte- ln seinen weiteren Ausführungen berichtete er von den
verschiedenen Aktivitäten und VeEnstaltungen, der Vertreter der Schießgruppe, Ekhardt
Hanusch, von den Schießveranstaltungen bei den Nachbaqilden. Bei dem Pokalschießen der
Totengilde Rathlau konnte er 17 Gastgilden mit 110 Schützen begrüßen. Der Schrift/Kassenwart
konnte den Mitgliedern eine leichte Verbesserung der
Kassenlage mitteilen, die sich noch erhöhen könnte, wenn
die Gildekrawatten und cildetücher verkauft sind.

Zur Wahl stand der Schrift- und Kassenwart Holqer
Ehlers. Nach 39 Jahren aktiver Vorstandsarbeit als
stellvertretender Vorsitzender (4 Jahre), Voßitzender /
Altermann (20 Jahre), Schrift- und Kassenwart (15 Jahre),
stand er für eine erneute Kandidatur nicht mehr zur
Verfügung. l\,4it 22 Stimmen und einer Stimmenenthaltung
wurde Rolf-Peier Mannsfeld als neuer Schrift- und
Kassenwart gewählt, auf dem Foto links neben Holger
Ehlers. Als neue Kassenprüfer wurden Ewald Burmeister
und Heiko Schwien einstimmig gewählt. Unter TOP '1'1

wude einstimmig die Erhöhung der Beitragsbefreiung und
der Befrciung von der Bezahlung des Gildefrühstückes von 75 Jahren auf 80 Jahre beschlossen.
Das traditionelle Knackwurstessen beendete die [,4itgliederyersammlung.

Feuerwehren der Gemeinde
Am 24. Mätz 2017 begann die Versammlung im LVZ Futterkamp mit der Begrüßung der

geladenen Gäste durch Gemeindewehrführer Dieter Falkowski. Die Versammelten erhoben sich zu
Ehren des verstorbenen Brandmeisters Kurt Deinas, der 69 Jahre Mitglied der FeueMehr war.

Aus den ..lahresbe chten ging heruor, dass es 88 aktive (davon 12 weibtiche) l.4itglieder mit
elnem Durchschnittsa ter von 41,2 Jahren gibt. Für die umfangreichen freiwilligen und
ehrenarntlichen Leistungen stehen ihnen vier Löschfahrzeuge, ein MehrzwecKahzeug und ein
Mannschaftsbus zur Ve.fügung. Das älteste Fahrzeug steht in Nessendorf, ist 36 Jahre alt und
muss demnächst ersetzt werden. 36 Einsätze wurden im Jahr 2016 abgeabeitet. Zusätzlich zu
den normalen Dienst- und Übungsabenden wurden noch 110 Lehrgangsplätze auf verschiedenen
Ebenen belegt und abgeschlossen.

Qlyglllga3 wurde zum stellvertretenden cemeindewehdührer wiedergewählt. ceehrt wuden:
l\,4anfred Stuht mit dem Brandschutzehrenzeichen in Gold für 40jährige Mitgliedschaft; Timo Naoel

für 2ojährige sowie Clemens
Lattka und Lasse Stuht für
1ojährige Mitgliedschaft.
Befördert wurden: Lasse
Stuht zum
Oberfeuerwehrmann, fIplgg
Bleck und Tristan Franzen
zum Hauptfeuerwehrmann,
Löschmeister sind jetzt §qda
Lamo, Cornelia Lanoe und
Ania Sauerbero.

Foto v.l. Manfred Stuht,
Tristan Franzen, Clemens
Lattka, Sonla Lamp, Cornella
Lange und Thorge Bleck.



Das Ziel ist erreicht!
Der zwölfte Platz und damit die Qualifikation fflr die neue Kreisliga wurde wie

erwartet dann doch relativ deutlich geschaln, mit klarem Abstand zu den beiden letzten

Plätzen 13 und I4- Am Ende hätte es auch mehr als der Platz 12 sein kön en, wmen doch

etliche Mannschaften nicht stärker als der SC Kaköhl, spielten aber beständiger und hatten

vor allem eine bessere Abweh. Die Zahl der Gegentore ist doch bedentlich hoch (am

Torwart hat es wirklich nicht gelegen), dalilr wuden auch rclativ viele Tore erzielt'

Nun wird es in der neuen stzirkeren Kreisliga viele neue Gegner aus Ostholstein geben,

die man bisher nur von Freunalschaftsspielen karmte. Alle sind sehr auf die

Zusammensetzung dies€r Spielklasse gespannt Wegfallen wird dafi.ir der Kieler Raod und

die Probstei.
f)ie z§.eite N,lamschaft hal nach Platz lo in der B-Klasse crreichl und \\ ird \\lcder mit eiicr I l er llamschäfl in

die neuc Saison gchen.

Danke Wolfgang Münster
Lalue Jahre \ar \\ olf-säng N'Iünster aus

Sechendorl als akli\er Fullballipiclü dem SC Kaköh]
verbunden. El kam erst iü spälen Jalrrcn §ieder aufden
Sporrplatz und hal dann \ielc .lahre \.)rbildlich als

Plat^rart gc\,r'irk. u,urdc datilr lllll-1 als..Sportlcl des

Jahres geehrl. Als er diese Aut-eahe aus

ge5undhcitlichen Gründen nichl ür.11- .rrsir'ihren

konntc. wurden auch seinc Resuchc ber den Spielen

inmer sehcDer. \un ist..Woddi aln 1[] \1rl im {Licr
r.rn -- lrhr. -:e.','rbrr. Der '( I' d 1 D.. \.'

9..: --
, ,.--ril ilüp ;E_.19*.!rrrll lI

f bauXoert

Lloittmer^* 
* 

" 
ac /,c i bn li äy"'"'"liiHff *,,l*,"*'

A!f d.m Basenkr!q 12,

Tet 043a1 8121 Faro4lal 9732

Am Kneisch 2 . 24321 Lütjenburg
Tel.: 0438'1/4056-0. Fax: 04381/61 21
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Besuchensie uns im Autohaus. Wir fr€uen uns aufsi€.



Gemeinde- und Kuryerwaltuns in Sehlendorf: Z 043g2t92234
e-mail-Adresse: info@sehlendorfer-stra[d.de

Öffnungszeiten der Gemeinde- und Kurerwaltuns :
Montag bis Donnerstag: 9 bis 16 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr

Sonnabend und Sonntag: 10 bis 13 Uhr

Donnerstag B. Jun
Freitag, 9. Juni

Mittwoch, 14. Juni
Sonnabend. 17. Juni

Freitag 23. Juni

Sonnabend, 24 Jun

Dlenstag, 27 Juni

Sonnabend, 1. Juli

Sonntag,2. Juli
Sonnabend,8. Juli
Mittwoch, 12. Juli
Freitag, 14. Juii
Sonnabend, 15. Juli
Sonntag. 16. Ju
Dienstag 18 Ju
F.elag.21 jul)
Freitag 28. Jul
Sonnabend,29. Ju
Freitag,4. August
Dienstag, 8. August
Freitag, 11 . August
Freitag, 18. August
Sonntag,20. August
So.27.Au9. -'1 . Sept.
Sonntag,3. September

Treschans Gasthaus Högsdorf

1 9.30 Uhr N,4itgliederversam@
'18 Uhr Mttgliederversammlung pferdegilde Malkwitz-Nessendorf,

I Uhr Tagesausflug der ev. Frauenhilfe Blekendorf
Gildefest der Totengilde Blekendorf, ab 6.30 Uhr Wecken, 8 Uhr
Umzug anschl. cildefrühstück, KK-Schießen, Kinderspiele, 18 Uhr
Proklamation mit gemütlichem Ausklang im Gildehaus
16-19 Uhr Blutspenden mit dem DRK Kaköhl, LVZ Futterkamp
19-23 Uhr Beach Up am Strand, Musik, Cocktails. Essen u.v.ä.mehr
Gildefest der Totengitde Kaköhl. ab 7 Uhr Antreten. I Uhr Umzug
anschl. Gildefrühstück, ab 14 Uhr KK-Schießen, Kinderspiele, 1B Uhr
Proklamation, 19 Uhr Tanzabend auf dem Festplatz am Hopfenberg
19.30 Uhr öffentliche Sitzung der cemeindevertretung, -mit
Einwohnerfragestunde, Feuerwehrhaus Blekendorf, Tagesoiänung
siehe Aushang und Tagespresse
Gildefest der Totengilde Rathtau, ab 4 Uhr Wecken, B.3O Uhr Umzug
durch Nessendorf, Gjldefrithstück, 13 Uhr KK-Schießen, Kjnderspiele:
ab 18 Ulr Proklamation und gemüflicher Ausklang auf dem cildeptatz
10 UJlr Strandfrühstück. mit Anmetdung (s.o.. i O a p.p.)
13-17 Uhr Ringreiten.Malkw.-Nessend. fferdeoilde, LVZ Futterkamo
19.30 Uhr Sommerkonzert Kirchenchor/Liedertafel. St. Claren-Kirchä
'19-23 Uhr Beach Up am Strand. Musik, Cocktails, Essen u.v.a.mehr
'10-'16 Uhr Flohmarkt am Sehlendorfer Strand
1 I Uhr Strandgottesdienst am Sehlendorfer Strand
14 Uhr Fahrradtour des Seniorenbeirats, Abschtussgrillen in Rathlau
19-23 Uhr Beach Up am Strand, Musik, Cocktails, E-ssen u.v.a.mehr'19-23 Uhr Beach Up am Strand, Musik, Cocktajts. Essen u.v.a.mehr
19-23.30 Uhr Sommerfesi am Strand, Musik, Tanz, Klönen
'19-23 Uhr Beach lJp am Strand, Musik, Cocktails, Essen u.v.a.mehr
12 Uhr Halbtagesausflug mit dem DRK Kaköhl
18-23.55 Uhr "Kaköhl bei Nacht", mit Dreikampf am Gitdehaus
19-23 Uhr Beach Up am Strand, Musik, Cocktails, Essen u.v.a.mehr
11 Uhr Strandgottesdienst am Sehlendorfer Strand
6-Tagestour mit dem Sozialverband Kaköhlan den Rhein
,,Blekendorfer Zeitung" Nr. 126 erscheint
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nachiräq]ich....
Zur Diamantenen Hochzeit:

Berthofd und Elisabeth Klüpfel
in Kaköhf

am 25. April
*

Zur Goldenen Hochzeit:

Margret Voigt
in sechendorf

am 8. März

Peter Siewers
in KaköhL

am 14. Marz

Ewafd Gees'L
in Blekendorf

am 13. Mai

Klaus Detfef und Helmtr:aud Notlelmann
in Tivol i

am 21. April
*

Ger.hard und Christel Eahrenkrog
in Eriederikenthal

am 19. Mai
*

Zum 90. Geburtslag:
Horst Krömer:

in Kaköhl
an 7. Mai

*
Züm 85. Geburtstag:

llifdegard Ebert
in Eutterkamp
am 26. Aprif

*
zum 80. Geburtstag:

Anna Vandrey
in Eulte]:kamp
an 31. Januar.

*
Hannelore SchuLze

in Blekendorf
am 2. I'{ärz

*
sollten Nir einen Jubilar oder ern bemer-
kenswertes Ereignis verqessen haben, bit-
-Len wir um ve.standnis. i'lir könner !,ur

*
Bar:bar.a Böning
in Sehlendorf

am 17- Mai
+

Helga Herbst
in Blekendorf

am 18. Mai
*

Zur Konfirmation:
in der. St.Cfaren Kirche Blekenclorf

aa 29. APria:
Antonia Bock, BLekendorf
Tom Iischer, BLekendorf
Lasse Herbig, Sehfendorf
Jannik Maaß, Sechendorf

Jannis Rohgalf , Eriederikenthal
ae 30. AE ria:

Lar.issa Ernst, Kaköh1
Lea Er.ey, BLekendorf

Jan Ole Lamp, Bfekendorf
Einrich Maßmann, Kaköhl

! Lorian Paustian, Sechendorf
*

das weitergeben,Fas uns mitgeieilt lrurde.

Alte Dorfstraße l0 - Kaköhl
DienstaSs-Freitags von 9-18 Uhr

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

IheAnmeldug nehme tch
gerne auch tetefontsch entgegenl
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